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Eigentlich läuft alles wunderbar. Aus den 
Riegen habe ich bis im Frühling nichts gehört. 
Doch dann folgten etliche Meldungen, welche 
vor allem die Jugendriegen und deren Leitung 
betrafen. 

Beschränkung in der Jugi I!? Das Platzangebot 
in der Turnhalle und die Anzahl LeiterInnen 
zwingen uns, die Anzahl der Kinder je Riege 
auf 40 zu beschränken. Einzig wenn je Abend 
ein Elternteil aushilft, können maximal fünf 
weitere Kinder mitturnen. Auch in den anderen 
Riegen haben wir eine grosse bis sehr grosse 
Beteiligung. Toll, Turnen ist wieder «in». Trotz 
Absenzen wegen Militär und Auslandaufent-
halt konnte Andrea Stucki, Verantwortliche 
Jugendturnen, zusammen mit den restlichen 
LeiterInnen die jeweiligen Absenzen dank 
Whats-App und freiwilligem Einspringen super 
überbrücken. Vielen Dank allen für Euer Enga-
gement für die Jugi Wimmis.
Leider haben wir es in den letzten Jahren, 
trotz aller Anstrengungen, nicht geschafft, die 
Jugendlichen zu motivieren, bei den Aktiven 
mitzumachen. Liegt es am Angebot, oder dem 
Bekanntheitsgrad im Dorf? In  naher Zukunft 
sieht es zwar etwas besser aus, weil wir doch 
einige Schüler am Montag im «Fit und Fun» 
haben, welche regelmässig unter den Fitti-
chen, von Dominik an ihrer Fitness schleifen 
und Interesse zeigen, am Ende der Schulzeit zu 
den Aktiven zu wechseln. 
Das Programm des Turnvereins glich im letz-
ten Jahr in etwa dem des Vorjahres. Dank dem 
Programm von Oberturner Dominik konnte 
der Fitnessstand einiger Mitglieder gesteigert 
werden; Bring Sally up «up and down» lässt 

grüssen (der Muskelkater ebenfalls).
Turnfest-Saison: Weitere Unterstützung für 
die technischen Disziplinen erhielten wir vom 
ehemaligen Nationalmannschaftsmitglied Alf-
red Grossenbacher Junior. Seine Tipps konnten 
wir sofort in etliche zusätzliche Zentimeter und 
Meter umsetzen. Auch Dir, Alfred herzlichen 
Dank für Deine Hilfe (Resultate folgen in den 
Jahresberichten der LeiterInnen). 

Ist unser Angebot noch zeitgemäss? 
Welches sind die Aufgaben und Pflichten eines 
Sportvereins, eines Mitglieds? Hat der Vorstand 
mit dem Verbreiten von Informationen über 
die Website, Beiträgen über Facebook, und 
Berichten im Vindemias alles gemacht, um 
neue TurnerInnen, LeiterInnen zu rekrutieren? 
Die Resonanz ist leider sehr gering. Daher bitte 
ich Euch, Selbstinitiative zu ergreifen und Nach-
barn, Kolleginnen und Kollegen aufzufordern, 
bei einem Training mitzumachen, damit unser 
TV für die nächsten Turnfeste, Turnvorstellun-
gen gewappnet ist.
Ich hoffe, dass mein persönliches Engagement 
ebenfalls Euch MitgliederInnen, LeiterInnen, 
Sponsoren, Gönnern, Eltern der Jugendriege-
ler ausreichend ist, um unseren, «meinen» TV 
weiterzubringen. 
Meine Anschrift für Kritik, Hilfe; Tipps usw. lau-
tet: a.fuchs@egger ag.ch, 033 657 29 52 oder 
Mobile 078 853 85 73 oder natürlich beim 
verdienten Hopfengetränk nach dem Turnen 
im Restaurant Löwen, jeweils freitags um ca. 
22.20 Uhr.  

Der Presi
Adrian

JAHRESBERICHT TV PRÄSIDENT

3752 Wimmis   .   3714 Frutigen
Mob. 079 214 57 54   .   Tel. 033 671 57 54

www.greber-haushaltgeraete.ch

. alle Haushaltgeräte
         . alle Gastrogeräte
                  . alle Marken und Hersteller

• Haushaltgeräte aller Marken
     • Gastrogeräte aller Marken
           • Verkauf und Montage von Küchen
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NIEDERLASSEN ODER
ABHEBEN?
Individuelle Bedürfnisse, persönliche Lösungen.

Aus Erfahrung
www.aekbank.ch

Für Generationen.
033 227 31 00
termin@aekbank.ch

Ihre Bank seit 1826.

Zäme mit der Isabelle bini i das nöje MUKI 
Jahr gschtartet. Abwächsligswiis heimer de 
jewils ä Mäntig Morge zäme mit üsne MUKI 
Chind, Mamis u Papis e Lektion Turnet. Viel 
heimer wieder zäme turnet u erläbt. 

Im 1. Quartal simer i Herbschtwald ga Mar-
roni sammle oder si aus Blatt vom Boum uf die 
grossi Matte gheit oder äbe gumpet. O ä Bsu-
ech im Zirkus heimer gmacht u si i verschiedene 
Pöschte zu Zirkusakrobate worde. Langsam 
isches Dezämber worde u mir hei Güetzelet 
u möglechscht viel Zuetate i üsi Bändelischüs-
sel ta. O der Samichlous het wie jedes Jahr e 
grosse Sack deponiert u für jedes Chind es 
chliises Seckli driita. U zum Schluss heimer de 
o im MUKI Turne no Wiehnachte gha. Mir hei 
verschiedeni Sache dekoriert u si so zum Bisch-
piel ufe Chaschte klätteret u hei gluegt wär si 
Papierstärn am höchschte obe cha achläbe. 
Mit Wulle-Chugle heimer der Barre dekoriert 
u si bim Pürzliboum üebe grad säuber zur 
Wiehnachtschugele worde.

U scho simer itz 2. MUKI Quartal gschtartet. 
Klar het üs am Afang z’Thema Winter no chli 
begleitet. So heimers mit Styroporflocke ir Halle 
la schneie, hei mit Zittige Schneballschlachte 
gmacht u mit diverse Sache ä Schneemaa ufe 
Bode gleit oder o versuecht Balle ufenand ztue 
u so e Schneemaa z’boue. U bim Pürzliboum 
üebe simer jetze zur Schneeballe worde. U das 
ume es Winter Olympia Jahr isch gsii hei o mir 
im MUKI üsi eigeti Olympia gha. Mir  heines 
gwaget als Schanzespringer mit Teppichräschte 
über Bänkli abezdüse, heines im Curling ver-
suecht oder o als Biathlon Athlete Rundeni 
gmacht. U das im MUKI nume Gwinner git hei 
aui ume e Willisauer Goldmedaille übercho! 
Mit verschiedene Pöschte heimer ä Bsuech im 
Dchungel u o i der Führwehr gmacht. De  si 
Tage o wieder chli lenger u wermer worde u 
der Früehlig u o der Oschterhas Bommel isch 
es Thema bi üs im MUKI gsii. So heimer am 
chranke Oschterhas Bommel bim Eier verziere 
gholfe u daderbii chli d’Farbe glehrt. Hei d’Eier 
verpackt und se de ono vertrage. Bim Vertrage 
hetnes der läng Wäg über Mattehügelä, Barre-
brügge u Langbankwäge gfüehrt.

MUKI

Grossi u chliini Schatztrueh

Eis Chind nachem andere geit über 
die I getroue mi scho ganz länge 
Bänkli Wäge

Chöimer äch Balle zumne 
Schneemaa ufboue?
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Telefon 033 359 82 82
www.wenger-fenster.ch

garantiert sicherer
Ihr Partner für 

zertifizierte Einbruchschutzfenster

simer de ono grad uf d’Eigernordwand klätte-
ret. Ä nöje Fründ heimer o no gfunde, der Harry 
z’chliine Highland Chäubli. Imne Buech heimer 
Gschicht vom Harry ghört u mit ihm underwägs 
vieli nöji Fründe gfunde. U daderbii gseh, dass 
genau wie die verschiedene Tier mir zwar aui 
chli verschiede si aber das ganz guet so isch 
wüll jede uf si Art bsundrig isch und jede irgend 
es Talänt het! Uf  sim Wäg heter mitere Mus, 
miteme chliine Änteli, emene Fuchs u ere Geiss 
Frünschaft gschlosse. So simer ine Reife Höhli 
iche wos Tier verschneit het, heines übere Fluss 
zoge wöu Brügg kaputt isch gsii, si dr Bänkli 
Bärg z’deruf und o z’oberscht uf üse Sprosse-
wand Boum klätteret um die bescht Sicht z’ha. 
Am  Schluss hei de aui Tier es nöjs deheime 
ufem Harry sim Burehof gfunde. Im  letschte 

mau Turne heimer de no grossi Gerätebahne 
ufbouet, was immer wider guet bi de Chind 
achunt. Bänkli, Böckli, Bärre, Chäschte, Reck, 
Sprossenwand u no einiges meh heimer ufgsch-
tellt. U mitem Lied «Ade, ade, d’Zit isch ver-
bii …» isch das MUKI Jahr o scho wieder z’Änd 
gange. Merci Isabelle für die gueti Zämearbeit 
u merci aune mine chliine u grosse MUKI Lüt, 
es het ume gfägt mit öich!

Mit MUKI Grüess 
Rosmarie

Nade Früehligsferie simer de grad im Garte 
gschtartet. Aus Garette hetnes z’ Mami pro-
biert umezstosse u mir hei versuecht Blueme 
zäme zetzte. Mit Seili heimer Blueme bschüt-
tet oder versuecht übere Seilischluch z’gumpe 
ohni «nass» zwärde. U mitem Chiffontuech i 
beidne Händ heimer grad säuber es Blüemli la 
wachse. Amne Samschtig Morge heimernes de 
zäme mitem Papi im VAKI Turne ufene Schatz-
suechi gmacht. Mir  hei gruederet, klätteret, 
gschwumme u si dür nes Moor gloffe, eigent-
lech zwar ja nume der Papi denn mir hei dörfe 
uf sine Schultere sitze! U am Schluss heimer ihre 
Höhli no ne Schatztrueh gfunde wo jedes Chind 
e chliini Schatztrueh mitere richtige Goldmünze 
drinne übercho het! Zäme heimer o e Reis 
düre Kanton Bärn gmacht. Gschtartet simer 
im Kunschtmuseum u hei dert chli Farbe gmi-
schet. Bim Zytgloggeturm heimer grad Glogge 
la klinge indem mir hei versuecht mit Balle uf 
Glöggeli z’wärfe. Aschliessend hetnes de der 
Käpten Mami chli ufem Thunersee umegschto-
sse. Über Bänkli, Chäschte u der Sprossewand 

MUKI MUKI
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Harry der chlii Highlander mit vom 
VAKI Turne mitem Värsli sine nöje 
Fründe 

I getroue mi scho ganz elleini über 
d’Sprossewand

 Üsi Winter Olympia Goldmedaille
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DIE METZGEREI IN IHREM DORF 

Salvis-Metzg GmbH | Gurzelestrasse 12 | 3752 Wimmis  
T +41 33 657 10 17 |  info@salvismetzg.ch  | salvismetzg.ch

 Hausgemachtes von Salvis-Metzg – Genuss für jeden Tag 

Mit einer etwas kleineren Gruppe als in 
den Vorjahren starteten wir unser Kitujahr.
1. Lektion vom 18.Oktober: Wir begrüssen alle 
Kinder bei der Tür und starten anschliessend im 
Kreis mit unserem Begrüssungsvers. Alle mach-
ten sofort mit. Zum Aufwärmen spielten wir 
noch ein Fangis und dann waren wir bereit zum 
Äpfel pflücken. Nachdem die Äpfel (Bälle) von 
der Sprossenwand gepflückt waren, mussten 
wir sie über einen Langbank in die richtige Kiste 
sortieren, danach pressten wir durch stampfen 
und hüpfen auf der dicken Matte auch den letz-
ten Tropfen Saft aus den Äpfeln, und konnten 
diesen dann in die Flaschen füllen, indem wir 
über einen an der Sprossenwand eingehängte 
Langbank hinunterrutschten. Und  schon war 
die erste Stunde, leider, zu Ende.

In den folgenden Wochen turnten wir uns 
so noch durch viele anstrengende, lustige 
und coole Stunden. Zum  Beispiel, erlebten 
wir einen Herbststurm, waren im Pinguland, 
turnten durch die Guetzlibackstube, halfen 
dem Samichlous und schmückten den Tannen-
baum (Foto), waren dem Osterhasen behilflich 
beim Eierfärben, und natürlich durfte auch 
die Fussball WM nicht fehlen. Wir  kräftigten 
unsere Muskeln mit kleinen Raufereien und 
Parcours und versuchten uns vorsichtig und 
immer mutiger an den Geräten zu bewegen. 
Spielerisch trainierten wir unsere Ausdauer und 
ein paar Kitukinder schnupperten im Frühling 
erste Wettkampfluft am Giele – u Meitlilouf in 
Heimberg. Eine der letzten Stunden war unsere 
Wasserstunde bei der niemand trocken blieb.

So ging das Jahr leider viel zu schnell vorbei und 
wir mussten uns von den Zukünftigen 1.Kläss-
lern verabschieden. Gleichzeitig sind wir aber 
auch schon gespannt und freuen uns auf die 
neuen Kitukinder die wir nach den Herbstferien 
begrüssen dürfen.

Cornelia Meier

KITU

Sanitär – Heizung – Solar

Wir machen und organisieren für Sie auch:

Dorfstrasse 20, 3647 Reutigen 
Telefon: 033 657 22 22

Badumbau von A-Z
Moderne Heizungssanierungen
Boilerentkalkungen
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EINFACH BRILLIANT.

Drucksachen vom Feinsten.

Ihr Partner in der Region. egger-ag.ch

EGGER_Inserat_Veredelung_118x80.indd   1 04.10.18   14:52

Wie bereits im letzten Jugendturnjahr, stan-
den wiederum viele Kinder der 1.-3. Klasse in 
der Turnhalle. Jeweils voller Vorfreude und 
Motivation der Kinder, durften wir Leiter das 
Turnen am Donnerstagabend starten. Ja  die 
Jügeler waren derart motiviert, dass sie im 
«Ausdauertraining», auch nach dem Ende vom 
Lied noch weiter rannten. Sie seien noch nicht 
müde und hätten noch viel Energie. 

Im Herbst lernten die neuen 1. Klässler die Ball-
grundlagen kennen, währenddessen die Älte-
ren dies repetierten und weiterfolgende Übun-
gen und passende Spiele machen konnten. 
Das Tanzen und Rhythmisieren war ebenfalls 
Teil unseres Turnens. Mit grossem Einsatz erar-
beiteten wir während zwei Abenden einen 
kurzen Tanz. 
Nach den Herbstferien übten wir uns an den 
verschiedenen Geräten, verschiedene Spiele 
mit den Spieltaktiken wurden angeschaut. 
Der Spass durfte sicherlich auch nicht zu kurz 
kommen. Ebenfalls widmeten wir Abenden zu 
den Themen: Kämpfen und Raufen, Krafttrai-
ning mit den Kindern und ein Samichlouspar-
cour durfte auch nicht fehlen. 

Da keine Turnvorstellung stattfand, trainierten 
wir bereits im Frühjahr rege mit Leichtathletik-
disziplinen für die bevorstehenden Läufe und 
den Jugendturntag. 
Am «schnällschte Niedersimmentaler» fuhr 
eine grosse Kinderschar mit den Velos nach 
Spiez, um an diesem Wettkammpf teilzu
nehmen. Von  der Jugi 1 schafften es Simea, 
Anouk und Lars aufs Podest und durften eine 
Medaille umhängen. Am  «schnällschte Ober-
länder» durften sie Erfahrungen sammeln für 
die bevorstehenden Wettkämpfe. 
Am Giele- und Meitlilouf in Heimberg starteten 
ebenfalls laufbegeisterte Kinder. Von der Jugi 1 
schaffte es Flurin aufs Podest! Nina, Thierry und 
Maurice verpassten ganz knapp das Podest. 
Allen gestarteten Kinder der beiden Läufe: 
Herzliche Gratulation zu eurer tollen Leistung!

Für den Jugendturntag, welcher ende August 
stattfand, übten alle Kinder mit viel Fleiss und 
grossem Engagement! Die verschiedenen Diszi-

plinen immer wieder zu üben, damit alle gut für 
den Wettkampf vorbereitet waren und einige 
Techniken zu verfeinern, zeigten die Kinder 
viele Fortschritte!
Den erworbenen Pokal, welchen wir am 
Jugendturntag erturnt haben, stellten wir 
gemeinsam mit grossem Stolz und vielen coo-
len Erinnerungen in die Vitrine! 

Vielen herzlichen Dank an Isabelle, Peschä, 
Andi, Manuel, Conny und Nicole für den rie-
sigen Einsatz!

Andrea Stucki

JUGI 1
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Wiederum haben wir ein interessantes 
und lustiges Jugi-Jahr mit unseren Turnerkids 
erlebt. Immer kommen sie alle freudig und 
motiviert ins Turnen. So «fägts».

Das Leiterduo hat mit den insgesamt 28 Kin-
dern viele verschiedene Sportaktivitäten aus-
üben können. Dank des super schönen Früh-
lings und Sommers konnten wir viele Dinge 
draussen machen, was natürlich viel mehr 
Spass macht. So gingen wir joggen, haben Ball-
weitwurf geübt, liefen OL, haben Basketball 
gespielt und natürlich für den Jugendturntag 
geübt. Da galt es in den Disziplinen Weitsprung, 
800 m, Zonenstafette, Stabstafette und Hinder-
nislauf eine gute Leistung zu zeigen.

Beim Turnen in der Halle im Herbst und Win-
ter versuchten wir uns in ganz vielen verschie-
denen Disziplinen, so zum Beispiel Minitramp, 
Postenspiele, Fussball, Sprint, Winterolympiade, 
Geräteturnen, Bodenturnen und Akrobatik.

Im Frühling und Sommer hatten wir Wett-
kampsaison mit dem «schnellsten Nieder-
simmentaler», den «Giele – und Meitlilauf» in 
Heimberg und dem Jugendturntag in Zweisim-
men. Wir  dürfen auf viele sehr gute Leistun-
gen zurückblicken und können stolz auf unsere 
«Kids» sein. Wir gratulieren allen Kindern, wel-
che an diesen Anlässen mitgemacht haben und 
sagen einfach nur: SUPER, das habt ihr alle toll 
gemacht!!

Wir möchten uns bei allen ganz herzlich bedan-
ken, welche in irgendeiner Form zum guten 
Gelingen dieses Jugi-Jahres beigetragen haben. 
Wir  hoffen, dass es auch den Kindern Spass 
gemacht hat und freuen uns auf viele weitere 
heitere Turnstunden.

Mit Turnergruss
Jodie Schmid und 
Christof Hofmann

JUGI 11

FÜR PERMANENTE 
ERREICHBARKEIT

Für eine gute Zusammenarbeit ist die Erreichbarkeit des Ansprechpartners das  
A und O. In der Baubranche sowieso. Genau darauf dürfen Sie sich bei uns ver-
lassen. Unser Kerngeschäft: Beton, Gesteinskörnungen, Deponie und Recycling. 
Kompetente Beratung, innovative Lösungen und umfassende Dienstleistungen aus 
einer Hand – das ist Vigier Beton.

Vigier Beton Berner Oberland | Kiestag, Kieswerk Steinigand AG
Tel. +41 (0)33 657 80 20 | berner-oberland@vigier.ch | www.vigier-beton.ch

VigierBeton_Inserat_A4hoch_cmyk_2017_coated.indd   3 15.02.17   16:14
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Hallo zusammen! Da  ich dieses Jahr der 
Jugi-Leiter gewesen bin, der am häufigsten 
mit der wilden Horde zusammen war, hat man 
mich gebeten, den diesjährigen Bericht zu sch-
reiben.

In diesem Jugi-Jahr waren es am Anfang 
16 Mitglieder, davon 6 Mädchen und 10 Kna-
ben. Zehn Jungs und Mädchen schafften es 
auch in diesem Jahr, den Fleisspreis zu holen. 
Nathalie Bähler hat sogar niemals gefehlt.

Da in diesem Herbst und auch Winter keine 
Wettkämpfe stattfanden und auch keine Turn-
vorstellung geplant war, konnten wir uns auf 
andere Sachen konzentrieren. Beim Geräte-
turnen griff mir Andi Hofstetter stark unter 
die Arme, zudem übten wir im Leichtathletik 
Sprung, Sprint und Wurftechniken.

Am 5. Mai 2018 machten sich 29 Kinder auf 
den Weg nach Spiez, um sich am schnellsten 
Niedersimmentaler im Sprint und 1000 m zu 
messen. Bei  den Mädchen der Jugi 3 qualifi-
zierte sich im Sprint Jungen Fiona (2004, 80 m) 
mit 13.29 sec, bei den Knaben in der Kategorie 
2003 80 m auf Rang 3 Jahn Denis in 11.39 sec, 
auf Rang auf 2 Wampfler Marc in 11.25 sec und 
auf Rang 1 Lüthi Andrin in 10.50 sec für den 
schnellsten Oberländer 

Im 1000 m konnten sich nochmals alle auf den 
Weg machen, diesmal mit etwas mehr Aus-
dauer. Bei den Mädchen konnten sich gerade 
5  Nachwuchs-Läuferinnen in Szene setzen, 
auch da auf Rang 1 im Jahrgang 2004 Jungen 
Fiona der Jugi 3 mit 3.53 min. Bei den Knaben 
sind es sogar 7 Jungs, die es an den schnells-
ten Oberländer geschafft haben. Dazu gehören 
von der Jugi 3 im Jahrgang 2003 auf Rang 3 mit 
3.34 min Wampfler Marc, auf Rang 2 mit 3.27 
min Lüthi Andrin und auf Rang 1 mit 3.20 min 
Wenger Manuel.

Am schnellsten Oberländer sind dann doch 
nicht alle, die sich qualifiziert haben, an den 
Start gegangen. Mit Lüthi Andrin und Ladina, 
Auf der Mauer Lars, Anouk, Liam und Leibund-
gut Jeff waren es 6 Kids. Von der Jugi 3 erreich-

ten im Sprint 80 m Lüthi Andrin Rang 4 in 10.23 
sec und im 1000 m ebenfalls Lüthi Andrin Rang 
5 in 3.14,30 min.

Zu dem gratuliere ich nochmals allen, die mit-
gekommen sind und alles gegeben haben.

Nach dieser Zeit mussten wir mit der Vorberei-
tung für die Disziplinen des Turnfests und des 
Jugendturntags weiterfahren. Mitten im Trai-
ning gab es noch etwas Zuwachs mit meinem 
Patenkind Feller Sven und seiner Schwester 
Lea, die ich überzeugen konnte, etwas für die 
Bewegung zu tun und zu uns zukommen. Auch 
Springer Moris kam neu dazu. 

Die Vorbereitungen für die Turn-Anlässe sind 
im vollem Gange, Hindernislauf, Pendel- und 
Zonen-Stafette, Weitsprung und manchmal 
sogar etwas Schleuderball und Kugelstossen.

Für den Abschluss der Jugi 3 habe ich mich ent-
schieden, alle zu mir nach Hause einzuladen. 
Sie konnten ihren Burger selber garnieren und 
ich bereitete ihnen das Fleisch so zu, wie sie 
es wollten. Einige von ihnen brachte mir sogar 
etwas mit, um sich für die letzte Zeit zu bedan-
ken, was mich sehr gefreut hat. Da ich einen 
relativ grossen Garten habe, konnten sie sich 
noch etwas austoben mit Fuss- oder Basketball.

Ich bedanke mich für das vergangene Jahr bei 
allen, die so tatkräftig mitgemacht haben.

Es macht mir sehr grossen Spass mit den Kids 
zu arbeiten und ich wünsche euch für die kom-
mende Zeit viel Erfolg.

Michael Oetterli

JUGI 111

Walo 
Bertschinger – 
Ihr Partner 
für alle 
Bauwerke.

Walo Bertschinger AG 
alte Staatsstrasse 4 
3752 Wimmis 
Telefon 033 657 87 00 
Telefax 033 657 87 01 
wimmis@walo.ch 
www.walo.ch 
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www.zuercher-sport.ch 

* zuzüglich Beratung / 
wenige Ausnahmen

20%
auf dem ganzen 

Sortiment*

Nade Herbschtferie simer ume motiviert 
ines nöjs Turnerjahr gschtartet. Mitem STV sim 
Winterfit heimer de o grad agfange. Verschie-
deni Üebige zum Thema Chraft, Koordination, 
Beweglichkeit u Balance si de immer wieder i 
dene Lektione turnet worde. Aber o üses Fit 
u Fun heimer geng ume füre gnoh u mau e 
Poschte gmacht, dasmer de ja nid öppe us der 
Üebig chöme! Aber o chli Yoga isch ufem Pro-
gramm gsii. D’Üebig Boum oder o der Chrieger 
si ja no ganz eifach, aber bi es paarne heimer 
(oder ig) zersch guet müesse luege u studiere 
wie genau dass die gö! O ir Life Kinetik heimer-
nes versuecht. Daderbii wärde ganz viel Hirn-
zälle aktiviert wo mir in normale Alltag gar nid 
richtig usschöpfe! So isch z.B. ä Üebig wome 
i beidne Händ ä Ball het, dä ufwirft u wieder 
fasset. Aus Schteigerig chame de o no d’Händ 
chrüze u der Ball so fasse oder sogar no mit de 
Bei füre u hindere. O  jongliere geit übrigens 
iz’Thema Kinetik. Im Dezämber heimer de no es 
Wiehnachtsturne gmacht. I 25 Pöschte heimer 
sache turnet wo zumThema Wiehnachte passt 
het. So z. B. simer Sackgumpet, düre Tanne Sla-
lom gschprunge, Päckli gschtaplet, Teig usgrollt 
u hei im 25 als Ängeli chönne a de Schoukel-
ringe flüge oder äbe schwinge. Als Abschluss 
simer de e Spatziergang de Wiehnachtsfänsch-
ter entlang ga mache. Underme schöne Stärne-
himmel u über knirschende Schnee hetnes der 
Wäg bis uf Matte hingere gfüehrt. Dert hetnes 
de d’Chrige bi Cherzeliecht u miteme feine 
Glüehwii scho erwartet. Merci Chrige für dini 
Gaschtfründschaft u die gmüehtlechi Rundi bi 
dir im Garte!

Im Januar hetnes de d’Amanda bsuecht. Aber 
nei das isch nid nume eifach so nes Bsüechli 
gsii, si hetnes ganz schön la schwitze mit 
ihrem Stepp Fitness! Da si de d’Schweisströpfli 
gfloge vor luter ufe u abe! Aber es het mega 
gfägt, mau ume ganz öppis anders z’mache! 
Im Februar heimer no chlii Winter Olympia gha 
i üsem Turne. Bim Iturne heimernes aus Bobpi-
lote versuecht, si dür d’Slalomtor gschprunge, 
einisch als Schiifaher u einisch als Hockey Spiler. 
Aus Langlöifer heimer Rundeni gschprunge u 
als Abfahrer versuecht ir Hocki z’blibe. Näbe 
witere Chraft u Usdur Üebige heimer de no es 

Olympia Quiz gmacht. So z.B. Wie viel Medaille 
het der Dario Cologna scho a Olympia gwunne 
oder i welere Disziplin isch d’ Ramona Härdi 
gschtartet? Wüsset dir das no? Lösig: Der Dario 
Cologna het 4 Medaille gwunne u d’Ramona 
Härdig isch ä Isschnäulöiferin. Miter Regula 
zäme heimer de ono einisch Stepper füregnoh. 
Si geit aube zur Amanda itz Stepp Fitness u het 
üs so no einisch chli la schwitze!

AKT IVE FRAUEN

Konzentriert im Moosgummiring
zur Note 10

8-er Ball
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U scho hets ume nume no eis Thema gä zum 
Turne, z’Turnfescht in Langnau. Mit  der Hilf 
vor Anita heimer de ume afe Gruppe iiteile für 
üses Fit u Fun. Es paar sie glich blibe u anderi 
hetme wieder chli nöj müesse zämewürfle. 
U de heimer güebt u güebt u hei z’Gfüehl gha 
mou mir si bereit für das Turnfescht im Ämmital. 
Bi perfektem Turnwätter churz nachem Mittag 
simer mit 10  Froue i üse Wettkampf gschtar-
tet. Mit  2  Gruppe im Fuessball / Korb heimer 
de agfange u de o grad miter erschte es 10 
gmacht! O  bim zwöite Tescht em Ball-Kreuz 
heimer es 10 gmacht! Juhuii, das het für es 
9.81 glängt i dem erschte Wettkampfteil! Lei-
der isches de bim Wettkampfteil nid so super 
gloffe, während ei Gruppe bim Unihockey mit 
9.84 e super Note het gmacht isches bir zwöite 
leider nid ganz ohni Fähler gloffe. U der 8-er 
Ball isch definitiv und der Fit oder scho chli 
Enttüscht gloffe, denn im Training het o dert 
scho meh aus einisch es 10 usegluegt! Aber 
schnäu isch das ume vergässe gsii denn der 3 u 
letscht Teil mitem Moosgummiring u Intercross 

isch agschtande. Motiviert si üsi Froue i Moos-
gummi gschtartet. U  de uf zmau hets nach 
öppe 30 Sekunde gheisse, Stop! Eh was isch 
jetz emu o los? Tatsächlech isch doch em Schiri 
si Stopuhr ufe Bode geheit! Auso no einisch 
zrügg uf Startposition, no eis konzentriere u 
los! U wie dass sie los si, am Schluss heisi o hie 
es 10 gmacht! Würklech tolli Leischtig Froue! 

AKT IVE FRAUEN AKT IVE FRAUEN

Familie Graber
Hauptstrasse 28

3752 Wimmis
033 / 657 07 71

Willkommen da, wo die Qualität im  Zentrum steht !

www.wimmis-beck.ch

Aus  letschte Tescht isch de no der Intercross 
oder wie mir säge der Glacestängel ufem Pro-
gramm gsii. Mit 3 Gruppe a 3 Froue simer dert 
gschtartet. Leider isch de ir erste Gruppe nüt gsii 
mit Trainingszahle übernäh, heisst es 10 schribe, 
wasmer im Trainig (fach) geng locker gschafft 
hei! Sorry Chrige u Karin L. hets «nume» für 
nes 9.22 glängt mit mir! (I gibemer aber müeh 
dasis de am Eidgenössische in Aarau wieder 
chli besser mache, denn i wet ja geng no eis 
ufz Podescht!) U de si die 12 Minute Fit und 
Fun scho wieder verbii gsii. Am Schluss hets de 
mit 27.61 ir 4. Stärkeklass zum Rang 6 vo 23 
gstartete Vereine glängt! Gägenüber letschts 
Jahr heimernes sogar wieder chli chönne 
steigere, auso heimer doch ganz z’friede mit 
üser Leischtig chönne sii! Da Badi z’Langnou 
ir Feschtcharte imbegriffe isch gsii, simer de 
dert ä chliini Abchüelig gä näh u heines es Pan-
äschi gönnt! Am Abe simer de aui ume zäme 
iz Feschtzält ga z’Nacht ässe. Nadisna heisech 
de die erschte ume Verabschiedet u ne chliine 
Räscht het no lenger id Nacht ihne gfeschtet. 
O  am Sunntig isch z’Wätter ume Troumhaft 
gsii u am gmeinsame Zmorge zäme mit de 
Herre vor üsne Zält u Camper isch nüt im Wäg 
gstande. Nachem zämerume simer de no eis 
id Badi ga abchüele u chli ga schwadere oder 

nes vom Badmeischter la zämestuche! Derbii 
heimer doch nume grad ä chliini Rettigsaktion 
müesse mache, o we die wo het müesse grettet 
wärde nume no am gigele isch gsii! So simer 
de froh gsii womer wieder feschte Bode under 
de Füess hei gha um i der Halle vo de Langnou 
Tigere ar Schlussvorffüehrig derbii zii. U so het 
de o das Turnfescht scho ume ar Vergangeheit 
aghört! 

Nach 6 Wuche Summerferie simer de wieder 
ines nöjs u churzes Quartal gschtartet. Mir hei 
der schön Summer no chli gnosse u si use ga 
jogge u walke. Hei chli Fitness, chlii Chraft u 
Rüggeüebige gmacht, chli gschpilt u glacht 
zäme. U  scho isch das Turnerjahr ume verbii 
gsii! 

Merci der Regula u Karin für z’häufe Leite u o 
der Cornelia für d’Mithilf bim Leite u der Hin-
dergrundarbeite! Merci o der Anita für z’Leite 
u ihri tatchräftegi Mithilf bim Turnfescht! U o es 
merci de andere Froue, es het ume gfägt sigs ir 
Halle, am Turnfescht oder süsch a de Aläss vom 
Turnverein Wimmis!

Rosmarie

Zmörgele vor de Zält u Camper
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Schon ist es wieder ein Jahr her.
Wir schauen auf eine erfolgreiche Turnersaison 
zurück.
Auch in diesem Jahr fanden abwechslungs-
reiche Turnstunden statt. Von denen der eine 
oder andere einmal einen Muskelkater mit nach 
Hause nehmen konnte. Ob  es an den Kraft-
übungen, an dem Konditionstrainings oder am 
Verausgaben bei den Spielen lag, überlassen 
wir dem Einzelnen. 

Auch in diesem Jahr stand ein Trainingslager 
auf dem Programm, welches von sieben Wim-
miser in Angriff genommen wurde. Leider 
wurde die Anzahl der Wimmiser stetig kleiner, 
man könnte fast sagen von Stunde zu Stunde. 
Am Schluss schaffte es gerade einer, die EHRE 
des Turnverein Wimmis zu erhalten und die 
Nacht auch noch dort zu verbringen. Wie viel 
er am nächsten Tag noch sportliche Leistung 
erbringen konnte weiss nur er … Alle anderen 
Teilnehmer haben den Tag für den Match (YB 
Sieg zum Meistertitel), krankheits- oder verlet-
zungsbedingt oder anderes frühzeitig beendet.

Die einen oder anderen haben auch die Trai-
ningsmöglichkeit vom Montag FIT u FUN ver-
wendet, in welchem der gemeinsame Spass an 
Bewegung im Vordergrund stand. Sei  es mit 
Konditionsübungen, den Mannschaftsspielen 
oder einer Abkühlung im See.

Für das kommende Jahr würde ich mir ein 
zahlreicheres Erscheinen wieder wünschen, 
vielleicht nicht nur zur Vorbereitung auf das 
Turnfest. 

Das Turnfest in Langnau im Emmental kommt 
schneller als einem manchmal lieb ist, aber wir 
können auf ein erfolgreiches Fest zurückblicken. 
Am Freitag wurde bereits unsere grosszügige 
Parzelle von 400 m2 bezogen mit bescheidenen 
3 Zelte und am Samstag noch 2 Wohnmobile 
und einem weiteren Zelt.

SB: 8,83 das Training mit Alfred Grossenbacher 
machte sich bezahlt, eine Steigerung zum letz-
ten Jahr ist sichtbar …

AKT IVE HERREN

Sichern Sie sich unsere 
sportlichen Highlights! 
Beim Reifenspezialist in Ihrer Nähe!

Garage Pneu-In AG - Peter Bürki
Simmenfluhstrasse 7 · 3752 Wimmis
Telefon 033 657 20 01
www.pneuin.ch

CH_GAPNEU0206_AZ_Turnverein_DINA5_sw.indd   1 18.08.16   17:43



TV Wimmis TV Wimmis24 25

Einla
du

ng
Bachtelestrasse 2 
3752 Wimmis

Peter Iseli Franz Thönen
079 415 11 59 079 297 86 31

Öffnungszeiten
Do 17.00 – 19.00 Uhr mail@wyparadies.ch
Sa 10.00 – 13.00 Uhr www.wyparadies.ch

Bachtelestrasse 2 
CH-3752 Wimmis

AKT IVE HERREN

800 : 7,84 War leider ein wenig verschlechtert. 
Vielleicht lag es am langen Einlaufen, welches 
wie für unseren Youngtimer ein wenig ausge-
dehnt war oder an den zu kleinen Kurven ….  
Bravo Andrin für deine super Leistung! Er hat 
mit seiner grossartigen Leistung sogar ein paar 
unsere aktiven Turner in den Schatten gestellt.
Kug. 8,20 Auch hier machte sich das Intensiv-
training mit Alfred Grossenbacher bezahlt.

Ps 80 m. 7,55  Dieses Jahr erfolgreich ohne 
Übergabefehler. Bravo

FTU 9,56 Das viele Üben machte sich bezahlt. 
Dennoch ärgerte sich der eine oder andere an 
seinen «blöden Fehler». Gleich im Anschluss an 
den Fachtest, folgte das Gruppen-Foto.

Die roten Köpfe sind aber nicht Ursache der 
Resultate, eher vom Sonnenbrand oder vom 
Nachbar, welcher nicht aufhören konnte mit 
dem (Chosle im Brunne), aus welchem schnell 
eine kleine Wasserschlacht zum Abkühlen der 

Gemüter wurde. Wobei sich der eine oder 
andere Jungteilnehmer wohl über die Erwach-
senen-Kinder fragte . Das Fest haben wir wie 
gewohnt mit einem Stärkungshopfen / Malz 
ausklingen lassen.

Danke an alle Teilnehmer und Ihren Einsatz. 
Auf unsere Schlussnote von 25,69 können wir 
stolz sein. Und diese kleine aber feine Steige-
rung zeigt doch, dass die 26 gut erreichbar ist. 
Auch unsere Vereinsmeisterschaft hat uns alle 
während dem Jahr auf Trapp gehalten und es 
wurden viele Punkte gesammelt. Besonderen 
Dank gilt den 4 lauffreudigen Teilnehmer am 
Gataffellauf!

Vielen Dank für den Einsatz der Helfer und 
Kampfrichter am Turnfest Langnau.

Dominik Mani und 
Adrian Stucki

Am 1.Mai 1984 gründete ich die 
Garage & Auto Elektro H.P. Matti in 
Wimmis mit einem Mitarbeiter. 
Dem ersten Lehrling bot ich im 
Jahr 1988 eine Lehrstelle an, von 
da an habe ich fünf weiteren 
Zusatz-Ausbildungen angeboten. 
Alle haben erfolgreich 
abgeschlossen. 

Mit dem Einstieg in das Multi-Marken-Konzept von AUTOFIT im Frühjahr 2001 
veränderte sich die Markenvielfalt in unserem Betrieb.  Heute bin ich in der 
Lage verschiedenste Fahrzeuge kompetent und fachgerecht zu betreuen. 
Unser Motto: Egal was für ein Fahrzeug Sie besitzen, kommen Sie zu uns.  😊😊 
Unsere Dienstleistungen: 
-Service aller Marken
-Scheibenreparauturen
-Pneu- Service
-Tagfahrleuchten nachrüsten
-Fahrzeug prüfbereit stellen
-Camper-Service
-Anhängerkupplung
-Fachliche Beratung
-Elektro- Service
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Am 26. August war es wieder soweit. 
Der Jugendturntag in Sannen-Gstaad stand vor 
der Tür. Für die Turnerinnen und Turner ist dies 
ein super Anlass, um sich mit anderen Turnver-
einen zu messen und um einen Podestplatz zu 
kämpfen.

Bereits um 06.35  Uhr versammelten sich 44 
motivierte Turnerinnen und Turner beim Bah
nhof Wimmis. Mit dem Car ging es anschlies
send Richtung Gstaad auf das Festgelände. 
Kaum dort angekommen mussten wir uns 
aufwärmen und für die erste Disziplin bereit 
machen. Die ersten Wimmiser Gruppen absol-
vierten bereits um 9.10 Uhr die Zonenstafette. 
Die erste Disziplin ist uns schon mal gelungen 
und konnten mit der guten Note von 8.4 sehr 
zufrieden sein.

Bereits eine Stunde später fanden die Disziplinen 
Weitsprung und 800 m Lauf an. Wobei 35 Ath-
letinnen und Athleten Weitsprung machten und 
gleichzeitig 9 Athleten den 800 m Lauf rannten. 
Im 800 m Lauf zeigte sich das harte Lauftrai-
ning und so wurden wir mit einer sehr hohen 
Note von 9.0 belohnt. Im Weitsprung erhielten 
wir eine Note von 6.8, welche wir nächstes Jahr 
bestimmt noch verbessern können. Zwischen 
den Disziplinen versammelten sich die Kinder 
und Jugendlichen beim aufgestellten TV-Wim-
mis Pavillon um etwas zu essen, trinken und sich 
zu erholen. Mit dem Wetter hatten wir grossen 
Glück, am Morgen war es zwar noch etwas 
frisch aber sonst hatten wir sehr angenehme 
Temperaturen und Sonnenschein.

Um 11.35 fand der Hindernislauf statt, welchen 
die Kinder mit super Zeiten absolviert haben. 
So konnte dort eine Note von 8.0 erzielt wer-
den. Nachdem alle die letzte Disziplin für die 
Teamwertung gemeistert haben, machten wir 
ein Gruppenfoto und durften danach die lange 
und wohlverdiente Mittagspause geniessen. 
Nach dem Mittagessen gab es zur Erfrischung 
noch eine Glace.

Am Nachmittag folgten mit den Vorläufen 
der Stafetten ein weiterer Höhepunkt. Der TV 
Wimmis stellte insgesamt vier Stafettenteams. 
Zwei davon in der Kategorie A, wo die älteren 
Kinder starten und zwei Temas in der Katego-
rie B, wo die jüngeren Kinder starten. Bei bei-
den Gruppen qualifizierte sich je eine Wimmiser 
Gruppe für den Final. Im  Final erreichten die 
älteren den vierten Platz und verpassten so 
das Podest nur ganz knapp und die jüngeren 
erreichten den fünften Platz wo ebenfalls nicht 
viel aufs Podest gefehlt hat.

Nun war es soweit und alle Wettkampfteilneh-
mer und Zuschauer versammelten sich vor dem 
aufgebauten Podest für die Rangverkündigung. 
Gespannt hörte man dem Speaker zu, der die 
Rangliste vorlas und hofften natürlich, dass 
die Leistungen für einen Podestplatz reichten. 
Am Schluss reichte es für den dritten Platz und 
durften so einen Pokal mit nach Hause nehmen.

Mit der Rangverkündigung ging ein erfolgrei-
cher Jugendturntag 2018 zu Ende der allen 
Beteiligten sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Christof Hofmann
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Samstagmorgen halb acht, ganz Wim-
mis schläft noch! Ganz Wimmis? Nein! Zehn 
Turner denen der Startschuss der Gewerbeaus-
stellung am Freitagabend nicht allzu stark 
zusetzen konnte, haben sich am Bahnhof ver-
sammelt. Das Ziel, ab ins Wallis zur alljährlichen 
Herbstwanderung.

Um die Fahrt durch diesen unsäglich langen 
Tunnel etwas zu verkürzen, wurde schon mal 
das Apero serviert, was uns neidische Blicke 
von Seiten anderer Gruppen bescherte. 

Nächstes Ziel Belalp! Bis hierhin hat der Trans-
port mit dem ÖV bestens funktioniert. Doch 
wie soll es nun weitergehen? Etwa mit diesem 
komischen Gefährt von «Just vo Married». 
Unser Reiseleiter erklärte uns dann aber, dass 
es doch tatsächlich zu Fuss weitergehen soll. 
Er begleite uns noch bis zum Abgrund, jedoch 
von da aus wären wir dann auf uns allein 
gestellt. 

Von nun an ging es nur noch abwärts mit uns. 
Aber diese Kulisse! Die  Gletscherzunge des 

Aletschgletschers im Blick, näherten wir uns 
langsam diesem immer noch Imposanten weis
sen Riesen.

Über eine spektakuläre Hängebrücke über-
querten wir die Schlucht unterhalb des Glet-
schers. Wir mussten dabei an Vereinsmitglieder 
denken denen dies bestimmt alles andere als 
leicht gefallen wäre, diese zu betreten. Etwas 
oberhalb konnten wir dann endlich unsere 
wohlverdiente Mittagsrast am Grünsee einle-
gen. Was für ein ruhiges, idyllisches Plätzchen. 
Doch was ist das denn plötzlich für ein Lärm? 
Die Air Zermatt machte uns ihre Aufwartung 
und demonstrierte uns eine Bergrettung aus 
nächster Nähe. Das  Mittagessen und sogar 
Hosen flogen wild durch die Luft. Letztendlich 
konnten wir aber alle unsere Habseligkeiten 
wieder sichern.

Nach dieser Aufregung ging es wieder weiter 
auf die Riederfurka wo uns unser Reiseleiter 
mit Verstärkung bereits erwartete. Er hat uns 
dann auch sicher auf die Riederalp zu unserem 
Etappenziel geführt.

Zum Abend und der darauffolgenden Nacht 
gibt es eigentlich, was selbstverständlich zu 
erwarten war, nichts zu schreiben. Ausser, dass 
bei einigen das Abendessen schwer auf dem 
Magen lag.

Nach einem Zmorge Buffet von welchem nicht 
alle in gleichem Masse profitierten, marschier-
ten wir guten Mutes los. 

Offensichtlich waren Buchelis Entourage und 
Petrus nicht ganz einer Meinung wie das Wet-
ter an diesem Bettsonntag auszusehen hat. 
Und so kam es, dass wir an diesem Tag nicht 
nur Luftgekühlt sondern zwischenzeitlich auch 
Wassergekühlt wurden. Was natürlich auch viel 
effizienter ist.

Was uns jedoch die Natur für eine spektaku-
läre Kulisse auf dem Panoramaweg entlang 
des Aletschgletschers zu bieten hatte, liess 
auch das teilweise widerwärtige Wetter in den 
Hintergrund rücken. In einer etwa Halbstündi-
gen Trockenphase konnten wir dann auch noch 
unser Zmittag geniessen und den Gletscher in 

seiner schieren Grösse nochmal bestaunen 
lassen.

Gerade noch rechtzeitig schafften wir es dann 
noch zur Märjellensee Hütte, bevor Petrus hem-
mungslos die Schleusen öffnete. Wir alle waren 
froh um eine Stärkung am trockenen. Und so 
wie es aussah nicht nur wir!

Beim Abmarsch kam uns dann der 1 km lange 
Tunnel, welcher uns deutlich schneller und tro-
ckener unserem nächsten Ziel der Fiescheralp 
näherbrachte doch sehr entgegen. 

Von da an hatte unser Reiseleiter doch wieder 
Erbarmen mit uns und wir durften wieder mit 
öffentlichen Transportmitteln die Heimreise 
antreten. Zufrieden und mit vielen Eindrücken 
im Gepäck trafen wir am Abend wieder in 
Wimmis ein. Merci Deni und Pesche es waren 
zwei tolle Tage!

Andi Hofstettler
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TURNERLIED

JUBILARE

Gottfried Lörtscher:			  101 Jahre
Reinhold Matti:			   85 Jahre
Jürg Horn:			   65 Jahre
Daniel Eschmann:			   45 Jahre
Daniel Meier:			   45 Jahre

GEBURTEN

Nicola Roy:	10.2.1018	 Tanja + Fabian Salzgeber-Ast
Jan Philip:	 29.5.1018	 Marianne + Beat Schneider

Was zieht so munter das Tal entlang?
Eine Schar im weissen Gewand.
Wie mutig brauset der volle Gesang,
die Töne sind mir bekannt.
Sie singen von Freiheit und Vaterland,
ich kenne die Scharen im weissen Gewand.

Hurra, hurra …,
du fröhliche Turnerschar.

Es ist kein Graben zu tief zu breit,
hinüber mit flüchtigem Fuss.
Und trennen die Ufer der Strom so weit,
hinein in den tosenden Fluss.
Er teilt mit den Armen der Fluten Gewalt
Und aus den Wogen der Ruf erschallt:

Hurra, hurra …,
du fröhliche Turnerschar.

So wirbt der Turner mit Kraft und Mut,
mit Frührots freundlichem Strahl,
bis spät sich senket der Sonne Glut
und Nacht sich bettet im Tal.
Und klingt der Abendglocken Klang,
dann ziehen wir nach Hause mit frohem 
Gesang:

Hurra, hurra …,
du fröhliche Turnerschar.

n,

Schreiner, Maurer,
Gärtner, Strassenbauer,
Zimmermann, Maler
oder Bodenleger?
egal ...

...BEI UNS
FINDEN SIE
DIE PASSENDE
BEKLEIDUNG FÜR
JEDEN BERUF!!!




